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Charmantes Leeuwarden 
In die Hauptstadt der niederländischen Provinz Friesland 

mit Ausflug auf eine Insel im Wattenmeer und Utrecht 
 

Mi 20. bis Mi 27. Mai 2020 
 

 
 
Leeuwarden, die Hauptstadt der Provinz Friesland im Nordwesten des Landes mit 100.000 
Einwohnern, zeigt sich von einer anderen Seite als wir es von den Europäischen Kulturhauptstädten 
vergangener Jahre gewohnt sind: Keine spektakulären Neubauten, keine großen Namen aus Kunst und 
Kultur, keine Leuchttürme. Seine bekanntesten Kinder sind die Spionin Mata Hari und ein Maler 
optischer Täuschung, M.C. Escher. 
 
Unter dem selbstbewusst in friesischer Sprache gewählten Motto „Iepen Mienskip“ („Offene 
Gesellschaft“) war die gesamte Provinz Spielstätte der Kulturhauptstadt Europas 2018. In die 
Organisation und künstlerischen Belange war die Bevölkerung seit jeher stark eingebunden – vom 
ehemaligen jüdischen und heutigen Multikulti-Stadtteil Vorstreek bis hin zu den friesischen Dörfern 
um Leeuwarden herum. So will das Zusammengehörigkeitsgefühl gestärkt werden. 
 
Wichtige Themen für die Stadt sind der öffentliche Raum, nachhaltige Lebensformen, „Wasser“ 
(naheliegend bei so viel Meer, Seen, Kanälen und Grachten), Natur im Allgemeinen sowie im Umgang 
mit der massiven Landwirtschaft, die natürlich Auswirkungen auf die Landschaft und ihre Bewohner 
hat. Wir verschaffen uns beim Besuch des Projekts „Sense of Place“ sowie bei einem Ausflug mit 
Wattwanderung auf die Insel Ameland einen Überblick über dieses Thema. Es entstanden auch 
Projekte im Bereich der Architektur, Stadtpaläste wurden umgewidmet, ein Gefängnis wurde zum 
Hostel, in dem man in Zellen schläft oder ein ehemaliges Postamt, das sich gemeinsam mit einer 
aufgelassenen Bank zu einem Hotel mit Grand Café verwandelt hat. In diesem werden wir wohnen! 
 
Die An- und Rückreise erfolgt klimaschonend mit der Bahn.  
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Tag 1: Anreise mit dem Nachtzug 

Mi 20.5.2020 
 
Wir treffen uns um 22 Uhr am Hauptbahnhof in Linz und fahren mit dem Nachtzug im gemütlichen 
Liegewagen (oder Schlafwagen) bis Düsseldorf und weiter nach Leeuwarden. In diesen Zug können Sie 
auch in Wien, St. Pölten und Wels zusteigen. 
 

Tag 2: Ankunft in Leeuwarden - Stadtrundgang 

Do 21.5.2020 
 
Im Zug bekommen wir ein Frühstück und um die Mittagszeit erreichen wir Leeuwarden, wir fahren zu 
unserem Hotel und deponieren dort unser Gepäck. Danach haben wir noch Zeit, um uns etwas zu 
stärken, bevor der Rundgang in Frieslands Hauptstadt startet. 
 
Nach dem Spaziergang beziehen wir unsere Zimmer im zentral gelegenen Hotel Post-Plaza, dem 
ehemaligen Postamt (https://www.post-plaza.nl/en/index.html). 
 
Der Abend ist frei, dieser kann zum Beispiel auf dem Frisian Street Festival verbracht werden, ein 
buntes, lebhaftes Straßenkunstfestival. 
 
F/-/- 
 

Tag 3: Das Fries Museum 

Fr 22.5.2020 
 
Bevor wir ins Fries Museum starten, das in der Nähe unseres Hotels liegt, haben Sie noch Zeit ein 
wenig durch den Wochenmarkt zu bummeln, der von 9-17 Uhr geöffnet hat.  
 

Im Museum dreht sich dann alles ums Wasser – wir 
bekommen eine Führung zur Ausstellung mit dem 
Thema „Der Deich“. 
 
In den vergangenen Jahrhunderten war Friesland 
furchtbaren Überschwemmungen ausgesetzt. 
Warften, Deiche und Polder sind die greifbaren 
Beweise des Kampfes gegen das Wasser. 
Die Ausstellung erzählt, wie die Bewohner 
Frieslands seit über 2000 Jahren im Delta 
(über)leben. 
 

 
Den restlichen Tag haben Sie für eigene Entdeckungen in der lebendigen Stadt zur Verfügung. 
Schlendern Sie entlang der Grachten und durch die mittelalterlichen Gassen, De Kleine Kerkstraat lädt 
zum Bummeln ein. 
 
Unser Abendessen genießen wir im Grand Café, dem architektonisch beeindruckenden Restaurant 
unseres Hotels. 
   
F/-/A 
 

https://www.post-plaza.nl/en/index.html
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Tag 4: Besuch der UNESCO Region Waddenzee/Wattenmeer 

Sa 23.5.2020 
 
Wir machen einen Ausflug zu einem nachhaltigen Kulturhauptstadtprojekt: Sense of Place – Gefühl für 
den Ort. Der Initiator, Joop Mulder, wird uns per E-Bike und Bus durch das Projekt führen (ca. 40 km). 
 
Durch kulturelle Landschaftsprojekte sollen die einzigartigen Werte der Natur, Landschaft und 
Kulturgeschichte des Weltnaturerbes Wattenmeer ins Scheinwerferlicht gerückt werden. Gleichzeitig 
ist dies ein wirtschaftlicher und sozialer Impuls für die Region. 
 
Sense of Place initiiert eigene Projekte, unterstützt aber auch Initiativen lokaler Gemeinschaften und 
hilft, diese umzusetzen. Die Projekte stehen im Einklang mit der Kultur und Natur des Gebietes und 
erzählen die Geschichte des Ortes und der Landschaft. 
 
Hier lassen wir uns auch das Mittagessen schmecken. 
 
F/M/- 
 

Tag 5: Ausflug nach Ameland 

So 24.5.2020 
 

Ameland ist eine der fünf Westfriesischen Inseln, die sich wie 
Perlen an einer Kette zwischen Nordsee und Wattenmeer 
aneinanderreihen. Neben vier gemütlichen Dörfern gibt es 
hier viel Natur, kilometerlange Sandstrände – eine Einladung 
zum Spazieren gehen oder Fahrrad fahren. 
 
Eine imposante Erscheinung ist der 55 m hohe rot-weiß 
gestreifte Leuchtturm. Er wird seit 2005 nicht mehr von der 
Küstenwache benutzt und bietet nun in den verschiedenen 
Ebenen interessante Ausstellungen und digital 

wiedergegebene Erlebnisse der früheren Leuchtturmwärter. 236 Stufen führen auf den Turm hinauf, 
wo man mit einem beeindruckenden Panoramablick belohnt wird. 
 
Wir fahren mit dem (öffentlichen) Bus nach Holwerd und von dort mit der Fähre auf die Insel hinüber. 
Nachdem wir uns auf der Insel umgesehen haben, fahren wir mit dem Rad nach Hollum und 
unternehmen eine Wanderung im Watt, eine besondere Art, der Natur nahe zu kommen. Da im 
Meeresboden spitze Steine und Muscheln verborgen sind, sollten Sie unbedingt feste Schuhe anziehen! 
 
Die Rückfahrt erfolgt ebenfalls per Fahrrad, Fähre und Bus. 
 
Heute können wir bei einem Abendessen im Hotelrestaurant den Tag am Wattenmeer Revue passieren 
lassen. 
 
F/-/A 
 

Tag 6: Blokhuispoort oder: Vom Gefängnis zum Kulturzentrum 

Mo 25.5.2020 
 
Nach einem kurzen Spaziergang erreichen wir einen besonderen kulturellen Ort im lebendigen 
Zentrum von Leeuwarden: Blokhuispoort – über viele Jahrhunderte, genau genommen von 1500 bis 
2007, diente dieses Gebäude als Gefängnis. Heute sprüht es vor Leben, viele kreative Köpfe haben sich 
hier angesiedelt, die ehemaligen Zellen dienen als Unterkunft in einem Hostel und ein Restaurant 
sowie einige Geschäfte haben hier ebenfalls Platz gefunden. 
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Wir wollen uns auch ein Bild über das Leben in den Niederlanden machen, es gibt viele innovative 
Sozialprojekte, die Friesen bilden noch immer eine Minderheit, deren Sprache erst seit einigen Jahren 
gleichgestellt ist. Ein Treffen zu einem der interessanten Themen ist angefragt. 
 
Für unser gemeinsames Abschiedsabendessen besuchen wir ein Slow-Food-Restaurant ganz in der 
Nähe unseres Hotels. 
 
F/-/A  
 

Tag 7: Leeuwarden – Utrecht – Heimreise  

Di 26.5.2020 
 
Heute heißt es Abschied nehmen von Leeuwarden. 
Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Zug nach Utrecht, wo wir noch eine Bootsfahrt auf den 
Grachten genießen. 
 
Die historische Innenstadt lässt sich 
sehr gut vom Wasser aus betrachten, 
denn die „Oudegracht“ fließt mitten 
durch Utrecht. Zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten sind zu sehen, 
wie zum Beispiel der Domturm, um 
den die gesamte Altstadt angelegt 
wurde, oder mittelalterliche 
Waschplätze, interessante Museen 
und niedliche Giebel.  
 

Wir haben noch etwas Zeit, die jeder für seine eigenen Streifzüge nützen kann, bevor uns der Zug am 
Abend und in der Nacht im Schlaf- bzw. Liegewagen zurück nach Österreich bringt. 
 
(F/-/-) 
 

Tag 8: Ankunft in Österreich 

Mi 27.5.2020 
 
Im Zug bekommen wir noch ein Frühstück. Ankunft in Linz am Morgen um 6:43 h und in Wien um 8:27 
h. Weitere Halte in Wels, Amstetten und St. Pölten. 
 
(F/-/-) 
 
 
 
Fotos © Merk Fryslân, Schuttevaer Utrecht, Fries Museum Ruben van Vliet  
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Preise und organisatorische Hinweise 
Veranstalter: WELTANSCHAUEN1 , Welt der Frauen LeserInnenreise 
Reisebegleitung: Michaela Leppen und lokale niederländische Guides 
Organisation und Planung der Reise in Kooperation mit CaP.CULT, www.capcult.org (Carina Kurta & 
Pia Leydolt-Fuchs) 
 
Preis pro Person: 1.390 € bei 21-25 TeilnehmerInnen 
  1.520 € bei 15-20 TeilnehmerInnen 
 
Inbegriffen sind:  
• Bahnfahrt von Wien/St. Pölten/Linz nach Leeuwarden und zurück im 4er-Liegewagen (2er 

Schlafwagen gegen Aufpreis buchbar, siehe unten) 
• 5 Nächtigungen im ****Post-Plaza Hotel & Grand Café im Herzen von Leeuwarden, Ortstaxe 

inbegriffen 
• 3 Abendessen im Hotelrestaurant Grand Café sowie in einem Restaurant der Stadt, Mittagessen am 

Tag 4 wie im Programm angeführt (F=Frühstück, M=Mittagessen, A=Abendessen) 
• Ausflüge, Führungen und Eintritte laut Programm, E-Bike am Tag 4, Fahrrad auf Ameland, 

Fährfahrt nach Ameland und Grachtenfahrt mit eigenem Boot in Utrecht 
• Organisation und Begleitung der Begegnungen 
• Reiseleitung durch WELTANSCHAUEN ab/bis Linz  
 
Nicht inbegriffen sind Trinkgelder, Versicherungen, Getränke bei den Mahlzeiten, Mahlzeiten, wenn 
nicht angeführt 
 
Aufpreise 
• Einzelzimmerzuschlag: 235 €  
• Aufpreis 2er Schlafwagen 60 € pro Person. Für alle Kategorien begrenzte Kontingente 
 
Teilnehmerzahl: mindestens 15, höchstens 25 Personen 
Anmeldeschluss: 20.2.2020 
 
Für diese Reise ist ein gültiger Reisepass oder Personalausweis erforderlich. Körperliche 
Anforderungen für Stadtspaziergänge und leichte Wanderungen sowie Fahrradfahrten. 
 
Versicherung: Wir empfehlen den Abschluss einer Reise- und Stornoversicherung – Details im 
Anmeldeformular bzw. unter www.worldtour.at  
 
Für Detailfragen und weitere Auskünfte zum Programm steht Susanne Nigl von Weltanschauen 
(0670 409 0086; info@weltanschauen.at) gerne zur Verfügung.  
 
Geringfügige Änderungen des Programms sind noch möglich. Stand 31. Oktober 2019. 
Witterungs- und situationsbedingt kann es auch während der Reise zu Änderungen kommen.   
 
Besuchen Sie auch unsere Website www.weltanschauen.at mit weiteren interessanten Angeboten. 

 
1   WELTANSCHAUEN ist ein Projekt von Worldtour travel Gmbh, Eggenberger Allee 4,.8020  Graz; www.worldtour.at  
Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen (ARB1992), Diese sind Inhalt Ihres mit uns abgeschlossenen Reisevertrages und sind einsehbar 
auf http://www.worldtour.at/files/arb/ARB.pdf oder werden auf Verlangen ausgehändigt. Die bei Worldtour Travel GmbH gebuchten 
Pauschalreisen sind gemäß Pauschalreiserichtlinie (EU) 2015/2302 durch den Abschluss bzw. das Bestehen eines den rechtlichen 
Anforderungen des § 5 der Pauschalreiseverordnung-PRV entsprechenden Versicherungsvertrages mit der Polizzen Nummer PRV-1810141 
bei HDI Global SE, HDI-Platz 1, D-30659 Hannover abgesichert. Der Abwickler steht gemäß den Vorgaben der PRV unter folgenden 
Kontaktdaten zur Verfügung: TVA-Tourismusversicherungsagentur GmbH, Baumannstrasse 9, 1030 Wien. 24h-Notfallnummer: Tel +43 1 361 90 
77 44, Fax +43 1 361 90 77 25. E-Mail: kundengeldabsicherung.at@hdi.global. Veranstalternummer beim BMWA: 2013/0042 
Die Anzahlung entspricht 10% des Reisepreises! Restzahlungen dürfen frühestens 20 Tage vor Reiseantritt nur Zug um Zug gegen 
Aushändigung der Reiseunterlagen an den Passagier entgegengenommen werden. Bei der hier angebotenen Kombination von 
Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 2015/2302. Details dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.weltanschauen.at unter Service.  

http://www.capcult.org/
http://www.worldtour.at/files/Versicherungen/2015/AGA_Oesterreichpaket%202015.pdf
mailto:info@weltanschauen.at
http://www.weltanschauen.at/
http://www.worldtour.at/files/arb/ARB.pdf
mailto:kundengeldabsicherung.at@hdi.global
http://www.weltanschauen.at/

